
 
 

 

Lose, luege, läse oder  Lesen lernen mit Sprechbewegungsbildern 
 

Die Sprechbewegungsbilder  gehen zurück auf  Frau Grete Mottier, die diese Methodik  schon 

in den 1930 er Jahren entwickelte, um vor allem Kindern mit legasthenischem Hintergrund 

das Lesen lernen zu erleichtern oder überhaupt zu ermöglichen. 

 

Die Bilder sind absichtlich eher wenig ansprechend gestaltet, um die Aufmerksamkeit 

ausschliesslich auf die Mundstellung zu lenken.  

Wenn die Kinder die Mundstellung  genau nachahmen, merken sie schnell, dass eigentlich nur 

ein Laut herauskommen kann. Sie trainieren also die exakte Lautbildung und das genaue 

Hören.  

 

Für unsere „Erstleser“  ist dieses genaue Hören eine sehr komplexe und anspruchsvolle 

Arbeit.  Man muss sich vorstellen, dass Kinder  Wörter bis zu diesem Zeitpunkt  einfach als 

Ganzes wahrgenommen haben und sich höchstens über die Bedeutung, nicht aber über die 

Zusammensetzung eines Wortes  Gedanken gemacht haben. 

 

Mit  Hilfe der Bildchen  spielen wir mit den Wörtern.  

Das heisst: 

 
 wir zerlegen sie, 

 isolieren einzelne Laute, 

 verändern  Vokale oder Konsonanten, 

 und  setzen sie oder „lauten“ sie zusammen. 

Genau dieses Zusammenlauten ist dann schon das Lesen. Euer Kind lernt also, ab dem ersten 

Schultag  lesen- einfach mit Bildern anstatt mit Buchstaben. 

 

Wie Studien gezeigt haben, ist es offenbar für das Gehirn  eine gänzlich andere, einfach 

logischere Leistung, dem Laut einen Buchstaben zuzuordnen  anstatt  dem „abstrakten“ 

Buchstaben einen Laut. 

Darum kann euer Kind, wenn  wir alle Sprechbewegungsbilder erarbeitet haben, fast 

automatisch und sehr schnell alle, am Anfang alle Grossbuchstaben, lesen. 

 

Laut Ursula Rickli, der Autorin des Lehrmittels lose- luege- läse, sollten die 

Sprechbewegungsbilder wirklich als Lautbilder erarbeitet werden. Aus diesem Grund geben 

wir euch, liebe Eltern, ganz im Sinne der Lehrmittelautorin, keinerlei Erklärung zu den 

Lautbildern und auch keine Übersetzung der Lautbilder, da dies eventuell kontra-produktiv 

wäre. 

 

Solltet ihr Fragen haben, wir stehen jederzeit zur Verfügung! 

  


